
Verstrickungsmethodik

Das Prinzip beruht darauf, dass Menschen, die als angebliche Straftäter oder

als gemeingefährliche Psychopathen angesehen werden, die angeblich Leute

aufgrund ihrer bösartigen Intelligenz reinlegen und hierbei sogar vor Polizist-

en nicht halt machen, ein korrektes Verhalten in der Gesellschaft, aber auch

in Behörden nicht ohne weiteres erwartet werden kann.

Aufgrund des hohen Täuschungspotentials über die, die Schwerkriminalität

verfügt, erhält der Rufmord eine hohe Glaubwürdigkeit. Dies kann auch in

den Behörden zum Teil dazu führen, dass die zu Unrecht beschuldigten

Menschen beim Ablauf von Ermittlungen, nicht ganz so korrekt behandelt

werden. Stellt sich jedoch zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen der Ermit-

tlungen heraus, dass es sich bei der Zielperson um einen integren Menschen

handelt, können die mehr oder weniger unkorrekten Handlungsweisen in den

Behörden, ein größeres Problem für einzelne Beamte darstellen.

Entscheidend hierbei ist, dass unkorrektes Verhalten gegenüber integre Men-

schen nicht ohne weiteres akzeptiert wird. Unter Berücksichtigung dieser

Gegebenheit muss befürchtet werden, dass mit allen Mitteln versucht wird

der Zielperson etwas anzuhängen. Er muss einfach ein Straftäter sein.


